
 
 

MAROKKO 
KÖNIGSSTÄDTE UND ROUTE DER KASBAHS 

 
10 TAGE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Tag:  
Linienflug von Frankfurt nach 
Casablanca. Begrüßung durch die 
marokkanische Reiseleitung. 
Weiterfahrt nach Rabat, 
Hauptstadt und Regierungssitz 
Marokkos. Abendessen und Über-
nachtung in Rabat. 
 
2. Tag:  
Vormittags Besichtigung der 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
in Rabat: Mausoleum Mohammed 
V., Hassan Turm, römische 
Ruinen von Chellah und Gärten 
des Oudayas. Weiterfahrt nach 
Volubilis, der größten 
römischen Ausgrabungsstätte in 
Marokko mit gut erhaltenen 
Mosaikfußböden. Weiterfahrt 
nach Meknes, auch das 
„Versailles“ Marokkos genannt, 
zur Besichtigung des 
mächtigsten Stadttores Bab el 
Mansour, der Ruinen der Ville 
Imperiale, der ehemaligen Resi-
denz des Herrschers Moulay 
Ismail, der königlichen 
Stallungen Moulay Ismails und 
des Mausoleums. Anschließend 
Fahrt nach Fes. Abendessen und 
Übernachtung in Fes. 

 
3. Tag:  
Ganztägige Besichtigungen in 
Fes, der geistigen und 
kulturellen Hauptstadt des 
Königreiches und gleichzeitig 
die älteste der vier Königs-
städte. Besuch der Medina und 
ihrer Bauwerke:  
 
Karaouine-Universität, sie gilt 
als die älteste Universität der 
Welt, Medersa (religiöse 
Schule), Nejjarine-Brunnen, 
Moulay-Idriss-Moschee von außen 
und die berühmten Souks. 
Nachmittags Besichtigung des 
Stadtviertels Idid mit dem 
Judenviertel „Mellah“. 
Abendessen und Übernachtung in 
Fes. 
 
4. Tag:  
Ganztägige Fahrt durch den 
Mittleren Atlas über die 
Berberstadt Imouzzer und weiter 
durch den Hohen Atlas und durch 
die Zedernwälder von Ifrane. 
Anschließend weiter über 
Midelt, durch die Schlucht von 
Ziz, eine teilweise sehr enge 
und überwiegend vegetationslose 
Schlucht. Danach Fahrt über 
Errachidia nach Erfoud. 
Weiterfahrt in Landrovern über 
Merzouga zum Erg Chebbi, dem 
größten Sandwüstengebiet 
Marokkos mit bis zu 100 m hohen 
Sanddünen. Erleben des 
Sonnenuntergangs in der Wüste. 
Abendessen und Übernachtung in 
Erfoud. 
 
5. Tag:  



Fahrt über Tinejdad nach 
Tinerhir, einem der 
bedeutendsten Marktorte des 
Saharavorlandes, zudem eine der 
schönsten Oasen der Region. 
Spaziergang durch die Oase mit 
Erläuterung des traditionellen 
Bewässerungssystems und der 
Oasenbewirtschaftung. 
Weiterfahrt in die Todrha-
Schlucht, einem bis zu 300 m 
tief eingeschnittenem Tal des 
Todrhaflusses am Südhang des 
Hohen Atlas. Diese Schlucht 
zählt zu den schönsten 
Landschaften Marokkos. Fahrt 
vorbei am Stausee El Mansour Ed 
Dahbi nach Ouarzazate. 
Abendessen und Übernachtung in 
Ouarzazate. 
 
 
6. Tag:  
Vormittags Besuch der Kasbah 
Taourirt in Ouarzazate, die 
heute noch bewohnt ist und 
einen der schönsten und größten 
Wohnburgkomplexe des Landes 
darstellt. Anschließend Fahrt 
in das Dra-Tal über Agdz, 
vorbei an zahlreichen 
Palmenhainen und Lehmdörfern 
nach Zagora, eine schöne 
Vorwüstenstadt. Weiterfahrt 
über den Ort Amazrou nach Tame-
groute zur Besichtigung der 
Zaouia, ein bedeutendes 
islamisches Kloster und 
Hauptsitz der Nassirija-
Bruderschaft. Seine Bibliothek 
enthält eine Vielzahl berühmter 
Koranhandschriften aus dem 12. 
und 13. Jh. Abendessen und 
Übernachtung in Zagora. 
 
7. Tag: 
Fahrt über Ouarzazate zur 
unbewohnten Kasbah Ait 
Benhaddou mit Fotostopp. 
Weiterfahrt durch das 
atemberaubende Felsengebiet des 
Hohen Atlas in Richtung 
Marrakesch. Unterwegs 
Überquerung des Tizi-N'Ticka 
Passes mit wunderschönem 
Panoramablick. Weiterfahrt 
vorbei an schön gelegenen 

Berberdörfern über Taddert nach 
Marrakesch, der „Perle des 
Südens“. Spätnachmittags Bummel 
über den Djemaa el Fna-Platz 
mit seinen Gauklern, Mär-
chenerzählern, Schreibern, 
Schlangenbeschwörern und 
Händlern. Abendessen und 
Übernachtung in Marrakesch. 
 
8. Tag:  
Ganztägige Besichtigungen in 
Marrakesch: die berühmten 
Saadier-Gräber aus dem 16. Jh., 
Moschee der Kasbahs von außen, 
Koutoubia-Moschee von außen mit 
ihrer eindrucksvollen 
maurischen Architektur und 
ihrem berühmten Minarett, 
Medresse Ben Youssef, Stadttor 
Bab Anaou, das älteste 
almohadische Tor, Gärten der 
Menara und, sofern der König 
nicht in Marrakesch weilt, 
Wesirpalast Palais de la Bahia. 
Danach Besuch im Dar Si Said 
Palast, der heute das Museum 
für marokkanische Kunst 
beherbergt. Zu sehen sind 
reichhaltige Sammlungen des 
Kunsthandwerks der Berber- und 
südlichen Nomadenstämme. Danach 
Besuch des alten Judenviertels 
„Mellah“ und Gang durch die 
belebten, farbenfrohen Souks. 
Abendessen und Übernachtung in 
Marrakesch. 
9. Tag:  
Vormittags Fahrt in das 
landschaftlich herrlich 
gelegene Ourikatal. Auf Wunsch 
Gelegenheit zu einer kleinen 
Wanderung. Rest des Tages zur 
freien Gestaltung. Abendessen 
und Übernachtung in Marrakesch. 
 
10. Tag:  
Früher Transfer zum Flughafen 
und Rückflug über Casablanca 
nach Frankfurt.  
 
            Änderungen vorbehalten                                            
 
 
 
 
 



Leistungen: 
Linienflüge mit ROYAL AIR MAROC 
von Frankfurt nach Casablanca 
und von Marrakesch nach 
Frankfurt, sämtliche Flug-
hafensteuern, Sicherheits-
gebühren und aktueller 
Kerosinzuschlag, alle Transfers 
und Überlandfahrten in einem 
modernen, klimatisierten Reise-
bus, Landroverfahrt am 4. Tag, 
Übernachtungen in 4- und 5-
Sterne-Hotels (offizielle 
Landeskategorie) in Doppel-
zimmern mit Bad/Dusche und WC, 
Halbpension, Besichtigungen und 
Eintrittsgelder laut Programm, 
Deutsch sprechende, örtliche 
Reiseführung, stellenweise 
zusätzliche Deutsch sprechende 
Stadtführer, Gepäckträger-

service in den Hotels, Nelles 
Reiseführer „Marokko“, MDT-
Reiserücktrittskostenversicherung, 
R+V-Insolvenzversicherung. 
 
Nicht enthalten sind 
Trinkgelder 4,- € pro 
Person/Tag für Busfahrer, 
Reiseführer und Hotelpersonal 
und evtl. gewünschte weitere 
Reiseversicherungen. 
 
Ein MDT-Versicherungspaket 
kostet 16,- € pro Person und 
umfasst Reisekranken- (inkl. 
Reisenotruf und Rücktransport), 
Haftpflicht-, Unfall- und 
Reisegepäckversicherung (bis 
2.000,-€).  
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